
„Hospice Care“ und „Palliative Care“ –
Synonym oder Unterschied?
Seite 4 Von Ulrike Schmid

Summary: Der Artikel zeigt im Ausgang von biografischen
Lebenspunkten von Dame Cicely Saunders, wie diese zu den
Konzepten von „hospice care“ und von „palliative care“
gekommen ist und wie sie beide Konzepte sowohl in theore-
tischer Hinsicht (ihre „Hospiz-Philosophie“ bzw. „-idee“)
als auch in praktischer Hinsicht (ihre „palliative care“) als
ein untrennbares Gesamtkonzept des hospizlich-palliativen
Handelns betrachtete. Von dieser Basis ausgehend, gibt der
Artikel Hinweis auf das Verhältnis von „Hospizbewegung“
und „Palliativmedizin“ in der deutschen Hospiz- und Pallia-
tivlandschaft.

Nebeneinander oder Miteinander: 
Wohin entwickelt sich die ambulante 
Hospiz- und Palliativversorgung?
Seite 8 Von Paul Herrlein

Summary: Paul Herrlein zeichnet in seinem Beitrag ein Lei-
stungsverzeichnis der zukünftig in der deutschen Hospiz-
und Palliativlandschaft zu entwickelnden ambulanten
Arbeit. Im Ausgang eines benötigten Grundverständnisses
von Netzwerkarbeit in allen ambulanten Einrichtungen
(ambulante Hospize, ambulante Palliativdienste und auch -
unter Berücksichtigung neuerer Entwicklungen in NRW -
Palliativpflegedienste) zeigt der Beitrag auf, wie eine
Gesamtkonzeption im ambulanten Sektor Anforderungen an
den Personenkreis, die Leistungsstruktur, die Organisation
der Hilfen, das multiprofessionelle Team und die Einbin-
dung ehrenamtlicher Hospizarbeit zu formulieren hätte.

Hospizbewegung und Palliativmedizin 
in der gesellschaftlichen Außensicht. 
Ein Interview mit der Spiegel-Journalistin
Beate Lakotta
Seite 12

A U F R U F

Schreiben Sie Texte zu aktuellen Themen aus Ihrer Hospiz- und Palliativarbeit. Die Bundesarbeitsgemeinschaft Hospiz e. V. verfügt über 
ein bundesweites Informationsorgan: BUNDES-HOSPIZ-ANZEIGER für eine öffentliche Information über die palliative Versorgung am
Lebensende im deutschen Gesundheitswesen. Wenn Sie zu einem interessanten Aspekt, zu einer aktuellen Beobachtung oder einer neueren 
Entwicklung aus der Versorgung und Begleitung von Menschen in der letzten Lebensphase schreiben möchten, dann schicken Sie Ihren Text an 
folgende E-Mail-Adresse: bundeshospizanzeiger@hospiz-verlag.de
Die Redaktion wählt aus den eingegangenen Texten für jede neue Ausgabe des BUNDES-HOSPIZ-ANZEIGERs aus und publiziert ggf. Ihren Text
bundesweit. Dieser Dienst ist für alle kostenlos! Weitere Informationen unter: www.hospiz-verlag.de
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